
 
 
 

Ein Schloss und seine Geschichte 
 
 

 
 
 
 
Jörg Kirschstein erzählt die Geschichte des Potsdamer Stadtschlosses von den barocken Anfängen bis 

zum jüngst abgeschlossenen Wiederaufbau als Landtagssitz. Dabei liegt sein Fokus auf der bislang 

wenig beachteten Nutzungsgeschichte dieses bedeutenden Schlosses der Hohenzollern.  

Es ergibt sich ein lebendiger Einblick in den Alltag am Kurfürsten und Königshof sowie in das Potsda-

mer Alltagsleben während der Zeit der Monarchie, in der Weimarer Republik und im »Dritten Reich«. 
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wiesener Kenner des deutschen Kaiserhauses war Kirschstein verantwortlich für die Ausstellungen 

»Kronprinz Wilhelm im niederländischen Exil« (2001), »Cecilie – Deutschlands letzte Kronprinzessin« 

(2004) und »Aus Allerhöchster Schatulle – Kaiserliche Geschenke « (2008). Zahlreiche Veröffentli-

chungen zur Familiengeschichte des deutschen Kaiserhauses, im be.bra verlag erschien zuletzt 

»Kronprinzessin Cecilie. Die Bildbiografie« (2012). 
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